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Würdige Feier des   Schuljubiläumsfestes  

   2008 – 2014 

 
Am 8.Feb.2014 wurde ein großes Fest gefeiert: Die St.Konrad School lud zur 

Jubiläumsfeier. Viele Ehrengäste waren dazu geladen. Der Bischof der Diözese 

Kabale, Callist Rubaramira, feierte die Hl. Messe und dankte Gott für alle Gaben 

und Talente und für die Hilfe, die er schenkt. Er dankte auch Dr. Pastor Mpora 

für die Initiative zur Gründung des Berufsschulprojektes St. Konrad, welches 

jährlich wächst und sich weiterentwickelt zum Wohle der Jugend in diesem 

Gebiet und welches getragen wird von der Unterstützung durch Spenden und 

Patenschaften von vielen Freunden der Schule in Österreich und anderen 

Ländern. 

 

In Vertretung des Präsidenten 

Ugandas kam der Gesundheits- 

Minister Dr. Rugunda.  

Er würdigte besonders die Idee 

der Einbindung der Berufs-

ausbildung in die sekundäre 

Schulbildung. Der Schule wurden 

auch seitens der Regierung 

Fördermittel zugesagt, doch sie braucht weiterhin unsere finanzielle 

Unterstützung und unser Gebet. 



Die   Schulgebäude 
werden weiter ausgebaut 

 

Der Bau des neuen dreistöckigen 

Schulblocks begann vor 4 Jahren. 

Langsam, Schritt für Schritt, konnte 

jährlich ein Stockwerk, schließlich 

das Dach errichtet werden. In 

diesem Jahr soll nun die 2. Etage 

verputzt und fertiggestellt sowie  die 

3. Etage mit Zwischenwänden 

ausgestattet werden. 

Ein besonderer Dank gebührt dem 

Land Oberösterreich für die dem 

Projekt zur Verfügung gestellten 

Mittel, die neben vielen Spenden 

mitgeholfen haben, dem Bauwerk 

etwas auf die Sprünge zu helfen. 

Aber nicht nur die Baukosten 

müssen bestritten werden, auch die 

Finanzierung der Einrichtung sowie 

die Ausstattung der Laborräume 

und der Bibliothek sind abhängig 

von großzügigen Spenden. 

 

Unglaubliches ist schon 

geschehen! 

 

 
 

 „Skills are food“  – 
„Fertigkeiten bringen Einkommen“ 

 

Eine der Hauptaufgaben der Schule 

ist die praktische Berufsausbildung 

der Jugendlichen. Bildung ist die 

unentbehrliche Grundlage, um die 

Lebenssituation zu verbessern und 

die Chance auf eine bessere Zukunft 

zu vermitteln. 

Einfache Holzbaracken dienen jetzt 

noch als Lehrwerkstätten für die 

verschiedenen Berufe.  

Die Schüler haben gute Noten bei 

den Prüfungen bekommen. 

Doch die Erlaubnis für das Berufs- 

prüfungszentrum ist derzeit nur 

provisorisch. Um die endgültige 

Prüfungserlaubnis zu erhalten, 

müssen die Lehrwerkstätten massiv 

aus Ziegeln errichtet werden. 

Pläne dafür wären ja schon 

vorhanden.....  

 

Es gibt noch so viel zu tun! 



Schülerpatenschaften 
sind wichtig! 

 

Viele Schülerinnen und Schüler warten 

noch auf die Übernahme einer 

Patenschaft. Patenschaften helfen, die 

laufenden Kosten des Schulbetriebes 

bestreiten zu können (Schulerhaltung, 

Lehrmittel, Ausspeisung, Personal, 

medizinische Versorgung usw). Diese 

betrug bisher € 250,-- jährlich, es 

wären dzt. jedoch schon € 300,-- 

vonnöten. Geben Sie aber einfach nach 

ihren persönlichen Möglichkeiten! 
 

Alle, die schon eine Patenschaft 

übernommen haben, zählen bereits zu 

den festen Stützen der St. Konrad 

School. Sie sichern dadurch Ihrem 

Patenkind die Hoffnung auf eine 

bessere Zukunft!  

Um die verlässliche Einzahlung des 

Betrages möchten wir im Namen von 

Dr. Pastor Mpora herzlich bitten! 
 

Pastor bedankt sich 

bei Ihnen dafür sehr 

herzlich. 

 

Erzählen Sie auch 

Ihren Freunden und Bekannten von 

der Möglichkeit einer Patenschaft! 

 

Gemeinsam können wir mehr 

helfen. 

Die Qualität der Lehrer 

ist von großer Bedeutung! 
 

Der Schulerfolg steht und fällt mit der 

Qualität der Ausbildung. 

Ein guter Lehrkörper erfordert auch 

eine entsprechende Entlohnung! Um 

der St. Konrad School ein gutes 

beständiges Lehrerteam garantieren zu 

können, bitten wir Firmen, 

Gruppierungen, Vereine usw. sehr 

herzlich um die Übernahme von  

Lehrerpatenschaften 
zu einem monatlichen Betrag          

von € 150,-- pro Lehrer. 
Helfen Sie der St. Konrad School, das 

wichtige Anliegen -  die regelmäßige 

Bezahlung der Lehrergehälter -  in den 

Griff zu bekommen! 

Vielleicht finden sich in unseren 

Pfarren/Gemeinden auch Personen, 

die gemeinsam eine/n Lehrer/in 

finanzieren möchten. 

 

Sie erhalten dafür eine Bestätigung 

zur Geltendmachung als 

Sonderausgabe beim Finanzamt. 

 



Bitte unterstützen Sie die 

St. Konrad School in Bebaase/Uganda 

 

 durch eine Spende für den Schulbau, für Schulmöbel, 

Lehrmaterialien, Werkzeug, Bücher usw. 

 

 durch die Übernahme von Schülerpatenschaften für bedürftige 

Schüler/innen 

 

 durch Lehrerpatenschaften zur Anstellung qualifizierter 

Lehrer/innen 
 

 

 

Konto des Fördervereins St. Konrad School Uganda – Bebaase: 

Bank:    Raiffeisenbank Ottnang 

IBAN:    AT76 3440 0000 0321 6330 

BIC:       RZOOAT2L400 

 

Für alle Spenden und Patenschaftsbeträge erhalten Sie eine Bestätigung zur 

Geltendmachung als Sonderausgabe beim Finanzamt. 

Bitte schreiben Sie Namen und Adresse lesbar und bewahren Sie die Belege für 

eventuelle Überprüfungen durch das Finanzamt auf. 

 

 

Ein herzliches Vergelt`s Gott! 

 

Ihr Förderverein St. Konrad School Uganda – Bebaase 

Dr. Pastor Mpora, Uganda 

Pfarrer Mag. Kurt Pittertschatscher, Mag. Wilhelm Tutschek, 

Mag. Eva Kreil - Pfarre Leonding 

Dr. Franz Sperl, Waltraud di Vora – Pfarre Altheim 

Ingrid Hintersteininger, Gabriele Weidinger - Pfarre Ottnang a.H. 


